
Was ist Glaube?

Hebräer 11,1-6



„Das kann man nicht wissen, 
nur glauben.“

Was wir so „Glauben“ nennen



Jeder glaubt

– der Alltag beweist es.



„in keinem anderen (als Jesus 
Christus) ist das Heil zu finden. 
Denn es ist uns Menschen kein 
anderer Name unter dem Himmel 
gegeben, durch den wir gerettet 
werden sollen.“

(Apostelgeschichte 4,12)



Die Zutatenliste des 
Glaubens (Hebräer 11,1-7)

1. Glaube aber ist: Feststehen in dem, was 
man erhofft, Überzeugtsein von Dingen, die 
man nicht sieht.  

2. Aufgrund dieses Glaubens haben die Alten 
ein ruhmvolles Zeugnis erhalten.

3. Aufgrund des Glaubens erkennen wir, dass 
die Welt durch Gottes Wort erschaffen 
worden und dass so aus Unsichtbarem das 
Sichtbare entstanden ist.  

4. Aufgrund des Glaubens brachte Abel Gott 
ein besseres Opfer dar als Kain; durch 
diesen Glauben erhielt er das Zeugnis, dass 
er gerecht war, da Gott es bei seinen 
Opfergaben bezeugte, und durch den 
Glauben redet Abel noch, obwohl er tot ist.  



Die Zutatenliste des 
Glaubens (Hebräer 11,1-7)

5. Aufgrund des Glaubens wurde Henoch 
entrückt und musste nicht sterben; er wurde 
nicht mehr gefunden, weil Gott ihn entrückt 
hatte; vor der Entrückung erhielt er das 
Zeugnis, dass er Gott gefiel.  

6. Ohne Glauben aber ist es unmöglich, (Gott) 
zu gefallen; denn wer zu Gott kommen will, 
muss glauben, dass er ist und dass er 
denen, die ihn suchen, ihren Lohn geben 
wird. 

7. Aufgrund des Glaubens wurde Noach das 
offenbart, was noch nicht sichtbar war, und 
er baute in frommem Gehorsam eine Arche 
zur Rettung seiner Familie; durch seinen 
Glauben sprach er der Welt das Urteil und 
wurde Erbe der Gerechtigkeit, die aus dem 
Glauben kommt.



1. Unzufriedenheit mit 
dem, was ist.

• „Glaube aber ist: Feststehen in 
dem, was man erhofft“



2. Zutat: die Überzeugung

„Glaube aber ist: ... 
Überzeugtsein von Dingen, die 
man nicht sieht. ...
wer zu Gott kommen will, muss 
glauben, dass er ist.“



3. Zutat: Feststehen in 
dem, was man erhofft

„Glaube aber ist: Feststehen in 
dem, was man erhofft ...“
Glaube ist die Absicht Jesus 
nachzufolgen.



„Alles in eine Form ...“

„Ohne Glauben aber ist es 
unmöglich, (Gott) zu gefallen“
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